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Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18203972

Beschreibung
Hephaistos schuf den Riesen Talos aus Bronze, um für König Minos die Insel Kreta zu
bewachen. Dreimal täglich umkreiste er die Insel und hielt alle fremden Schiffe mit einem
Steinhagel von ihren Küsten fern. Erst durch die Argonauten wurde er mit Hilfe der Medea
überwunden, die seine einzige verwundbare Stelle (eine Ader) kannte.
Vorderseite: Der geflügelte Riese Talos in der Vorderansicht, in beiden Händen einen Stein
haltend.
Rückseite: Stier mit eingeknicktem Vorderhuf und gesenktem, nach vorn gedrehtem Kopf
nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 11.25 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 300-270 v. Chr.
wer
wo Phaistos

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

https://smb.museum-digital.de/object/148486


Schlagworte
• Antike
• Fabeltier
• Hellenistische Epoche
• Mythos
• Münze
• Silber
• Stadt
• Stater
• Tier
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